
Griaß Gott mitanand,

im Monat Juli, der sich hoffentlich
endlich   als  Sommermonat  präsen­
tiert – nachdem der Juni doch sehr
verregnet   war.   Denn   was   gibt   es
schöneres als an warmen Sommer­
abenden   draußen   zusammen   zu
sitzen und zu grillen. Zu den ver­
schiedenen öffentlichen Festen und
privaten   Grillfeten   wünschen   wir
Ihnen viel Spaß.

Ihr Redaktionsteam

Musikverein

Am   Samstag,   dem   25.07.   um   18
Uhr   findet   das   Vorspielen   der
Zöglinge   (sich   in   Ausbildung   be­
findliche Kinder)  im Musikerheim
Schwabegg  statt.  Nicht  nur  Eltern
und Verwandte sind herzlich einge­
laden, auch alle Interessierten.

Pfarrfest

Am   Sonntag,   dem   5.   Juli   findet
dieses   Jahr   wieder   das   Pfarrfest
statt. Beginn ist wie immer mit der
vom   Chor   Mosaik   umrahmten
Messe   auf   dem   Sportplatz   um
10:15 Uhr. Anschließend sind alle
zum   Mittagessen   und   vielen   Ak­
tionen der örtlichen Vereine einge­
laden.

Feuerwehr
Übungsplan

8./20:00 Schedler, Heuwehrgerät
15./20:00 Westner, Personenrettung
16./19:30 Mundl, Jugendausbildung
22./20:00 Schedler, Personenrettung
23./19:30 Mundl, Jugendausbildung
29./20:00 Gesamtübung
30./19:30 Mundl, Jugendausbildung

Bergfest
Das   Straßenfest   „Berg   oben“   für
die   Anwohner   und   Ehemaligen
aller Straßen am Berg oben findet
dieses  Jahr am Samstag,  dem 1.8.
statt.
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Termine
So., 5.7. Pfarrfest
Mi., 22.7. Radtour Frauengruppe
Sa.,   25.7.   Vorspielen   Zöglinge

Musikverein
Terminvorschau

Fr. 7.8. Partynacht
Sa. 15.8. Schwabegger Fest
So. 13.9. Kammerkonzert
Sa. 3.10. Mariensingen, 19:30
Sa.   24.10.   Festabend   Verein   für

Gartenbau und Landespflege
Müllabfuhr

Tonne: Di., 7.7., Di., 21.7.
Gelber Sack: Mi., 1.7., 15.7.
Blaue Tonne: Mo., 3.8. (Juli nicht!)
Möbelbörse KoHo: Sa., 10.7.



SG Schwabegg
Böllerschießen Großaitingen

Am 11.7. um 17:00 Platzschießen,
ab   15:00   Böllertreffen.   Genaue
Abfahrtszeiten   werden   noch   be­
kanntgegeben.

Festzug Großaitingen

Die   Singoldschützen  Großaitingen
feiern   dieses   Jahr   ihr   50jähriges
Bestehen. Am Sonntag, den 12.07.
findet um 13:30 Uhr der Festumzug
statt.   Abfahrt   12:30   Sportheim
Schwabegg.

Biergartentest
Vögele

Beim   Vögele   in   Itzlishofen   ist
immer   ein   nettes   und   günstiges
Einkehren   auf   dem   Weg   nach
Fischach wenn man sich die Stei­
gung   hochgekämpft   hat.   Preise:
Radler   2,30,   Apfelschorle   2,30,
Wurstsalat 4,00, Schnitzel 7,20.

Beim Füchsle

Der   Biergarten   beim   Füchsle   in
Kirch­Siebnach   (früher   „zur   Vro­
ni“)   ist  nur  knapp  6  km mit  dem
Fahrrad   entfernt   und   bietet   eine
gute   und   recht   günstige   Küche.
Preise:   Radler   2,00,   Apfelschorle
2,20,   Wurstsalat   4,50,   Schnitzel
8,50. Am 11. Juli   ist  übrigens ein
Sommernachtsfest   beim   Füchsle
mit Live­Musik (Blue Stars, Eintritt
4 Euro).

Metzgerwirt in Hurlach

Der Biergarten des Metzgerwirts in
Hurlach   ist   wunderschön   unter

Kastanien gelegen. Nur leider sollte
man   einen   großen   Geldbeutel   zur
Einkehr mitbringen. Preise: Radler
2,80, Apfelschorle 2,70, Wurstsalat
6,70, kleines Schnitzel 7,40. Tipp:
Das kleine Schnitzel ist schon riesig
wohingegen   der   Wurstsalat   den
Hunger nicht stillen kann. rm, tk

Frauengruppe
Radtour

Die Radtour führt am 22.07.  nach
Großaitingen   mit   anschließender
Einkehr in der Leuthau. Abfahrt ist
um 17:00 am Feuerwehrgerätehaus.

Renates Lieblingsrezept
Die Königin kommt

Frische   Erdbeeren   sind   ein   Hoch­
genuss   und   gehören   zu   den   kuli­
narischen Höhepunkten im Jahr. Sie
gehören  zur  Familie   der  Rosenge­
wächse. Es gibt etwa 20 kultivierte
Arten die alle von der Walderdbeere
und der Chile­Erdbeere abstammen.
Die   Erdbeere,   wie   wir   sie   heute
kennen,  gibt  es  erst   seit  Mitte  des
18.   Jahrhunderts.   Besonders   groß­
fruchtige   Sorten   wurden   auch   als
„Ananas“ bezeichnet.

Hier   nun   ein   Rezept   für   einen
flüssigen Erdbeergenuss

Erdbeerlimes

750 g Erdbeeren pürieren. Separat
½ l Wasser und 300 g Zucker auf­
kochen   und   wieder   abkühlen
lassen. ½ l Wodka und 300 ml Zi­
tronensaft sowie die pürierten Erd­
beeren dazugeben und in Flaschen
abfüllen.
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Stadtmeisterschaft
Stockschützen

Am 25.7. ab 12:00 Uhr findet die
offene Stadtmeisterschaft im Stock­
schießen bei der Jahnhalle Schwab­
münchen statt. Teilnehmen können
alle   Spielgemeinschaften   aus   4­5
Spielern.  Ausgeschlossen   sind  ak­
tive Spieler. Startgeld: 10 Euro pro
Mannschaft. Meldeschluß 20.7. bei
Hans   Bernhard,   Tel.   6154.
Trainingsmöglichkeiten ab 30.6. Di
und Do 18:30 bis 21:00. Sportgerä­
te  werden  zur  Verfügung  gestellt.
Wir   hoffen,   dass   unsere   Schwab­
egger   Teams   wieder   erfolgreich
sind.   Letztes   Jahr   gewann   das
Team „Metzgerei  Mayr“  kurz  vor
den   „Schafkopffreunden   Schwab­
egg“.   Weitere   Meldungen   aus
Schwabegg wären wünschenswert.

Bauernregel
Türmt die Ameise im Juli den

Haufen, musst Du viel Holz für den
Winter kaufen.

Schwäbisch G´schwätzt
Letztes Mal suchten wir den Begriff
„zambander“.   Das   heißt   „mitein­
ander“ oder „zusammen“. Heute gibt
es eine kulinarische Frage von Ka­
rin Mayr:

Was send „Bodabirastengala“?

Tierisches
Mit kleinen Mäusen unter einem Dach

Vor   ein   paar   Jahren   ärgerte   ich
mich   maßlos   über   Mausbolla   auf
meinem Fensterblech. Sooft ich sie
auch   wegwischte,   immer   wieder
waren sie da. Langsam ärgerte ich

mich aber  noch mehr  über  unsere
Katzen,   die   wir   anscheinend   nur
dazu hatten, Dosenfutter zu fressen.
Ich schränkte also die Katzenfütte­
rung ein und zeigte Ihnen auch die
Misere auf dem Fensterblech. Doch
nichts tat sich.

An einem Sommertag, nach einem
kurzen   Regenschauer,   sah   ich
allerdings   Hoffnung   aufkeimen.
Lag doch glatt  eine Maus auf der
Terrasse. Hatte meine Taktik etwa
Erfolg?   Ohne   genauer   hinzusehen
holte   ich   gleich   einmal   eine
Kehrschaufel um das Tier zu besei­
tigen.   Doch   als   ich   mich   bückte
und die Maus in die Schaufel  be­
fördern wollte,  fauchte mich diese
mit   aufgerissenem   Maul   an   uns
spannte   ihre   Flügel   aus.   Es   war
eine Zwergfledermaus. Kurz darauf
startete   sie   ihren   Flug   und   ver­
schwand   unter   unserem   Vordach.
Jetzt weiß also, wo die Mausbolla
herkommen. Es hing sogar einmal
eine Fledermaus in den Gardinen.

Seit  dieser  Zeit   leben  wir   in  einer
guten Verbindung zusammen, unse­
re Fledermäuse und wir: Sie fangen
die Insekten weg und ich putze da­
für öfter das Fensterblech. rm

Herrschaft noi!
Gefiederter Terror

Tatort  Münchner  Ostbahnhof:  Ein
äußerst   empörter   Taxifahrer   alar­
miert   die  Polizei.  Tatbestand:  Ein
noch   unbekanntes,   verbreche­
risches   Subjekt   würde   sein   Taxi
von  erhöhter  Position  mit  Steinen
bewerfen und hätte dem Dach des
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Vehikels bereits einige böse Dellen
zugefügt (Wir alle wissen wie un­
gemein   verletzlich   wir   Deutschen
sind,  wenn es um den makellosen
Zustand unserer benzinbetriebenen
Weggefährten  geht  …).  Die   rasch
herbeigeeilten   Polizeibeamten
machten sich sofort auf die Suche
nach   den   Tätern.   Dass   sie   zu
diesem   Zeitpunkt   von   Letzteren
neugierig   beobachtet   wurden,
konnten   die   Hüter   des   Gesetzes
nicht   ahnen.   Die   Täter,   die   wohl
einer   mehr   oder   weniger   terroris­
tischen   Vereinigung   zugeordnet
werden   können   (auf   welche   ich
später  noch  eingehen  werde),  wä­
ren wohl auch unentdeckt davonge­
kommen,   wenn   nicht   einer   der
(vom   Dach   aus   operierenden)
Übeltäter   nicht   noch   einen   Stein
auf das wehrlose, geparkte Taxi ge­
worfen hätte. Mit ballistischem Ge­
schick konnten die Polizeibeamten
die   Richtung   des   Wurfgeschosses
zurückverfolgen   und   die   Verbre­
cher   identifizieren:   Eine   handvoll
Raben, die eindeutig der OBF („Or­
nithologische   Befreiungsfront“)
zugeordnet   werden   können.   Dank
hochmoderner   Flugapparate   (Im
Fachjargon   „Flügel“   genannt)   ge­
lang es den gefiederten Terroristen
jedoch, der Polizei zu entkommen.
Die OBF ist bekannt dafür und fest
entschlossen   den,   nach   eigener
Aussage „Kampf gegen die einge­
bildete   Überlegenheit   der   Men­
schen“   fortzuführen.   Die   Polizei
sucht   nun   nach   Mitgliedern   der
OBF  und  hofft   auf  Hilfe   aus   der

Bevölkerung, um diese Organisati­
on  und  deren  führende Mitglieder
dingfest   zu   machen,   damit   An­
schläge   dieser   Art   nicht   weiter
Autofahrer   im Raum München   in
Angst und Schrecken versetzen. flo

4 7/2009

Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notrufzentrale  112  Poli­
zei  110  Krankenhaus   SMÜ  508­0
Vergiftungen  089 19240 (Giftzentra­
le  München,  Klinik  Rechts  der   Isar)
Wasserwerk  9633­71   /   0175   295
8950   (SMÜ/Mittelstetten)  Stauden­
wasser 08262 9692­0 (Birkach, Klim­
mach, Schwabegg) Erdgas Schwaben
0800 182 8384 Strom/ LEW 9680­22
THW  903066   (kein   Notruf)  Klär­
anlage  0175   2958952  Pfarrbüro
4521  Landratsamt  0821   3102­0
Stadt Schwabmünchen 9633­0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo­Fr 8­12, Do auch 14­18
Bauschuttannahmestelle  Fr.  15­  18,
Sa.   10­15  Grüngutannahmestelle
Breitlehenstraße  (9633­36)   Fr.   15­
18, Sa. 10­15  Gebrauchtmöbelbörse
Konradshofen 2. Sa. im Monat 10­12
Jugendkulturzentrum  (72204)   Di,
Do   15­20,   Fr   16­21  Museum
(950260) Mi 14­17, So 10­12 u. 14­17
Stadtbücherei  (79791)  Di  9­13  und
14­18, Mi 14­17, Do 14­18, Fr 14­17
Friedhöfe (9633­60) 01.10. bis 31.03.
Mo­So   8­18   Uhr   01.04.   bis   30.09.
Mo­So   6­20   Uhr   Allerheiligen,
Allerseelen,   Totensonntag,   Heilig
Abend   bis   20   Uhr  Wertstoffhof
(9633­36) Di, Mi, Fr 13­17, Sa 9­13

Impressum
ViSdP:   Thomas   Krauß,   Schloßbergstr.   42,
86830   Schwabegg,   blaettle@schwabegg.de,
www.schwabegg.de,  namentlich   gekenn­
zeichnete Artikel geben nicht die Meinung des
Herausgebers wieder. Kürzel bitte erfragen.


